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Flüchtlinge  
Organisation der Spenden 
 
 

Als der erste Bus mit 50 Flüchtlingen kurz nach 18:00 Uhr am Mittwochabend eintraf war alles vorbereitet. 
Innerhalb von 48 Stunden, nachdem bekannt war, dass 150 Flüchtlinge nach Menden kommen, waren die  
Räume der Nikolaus-Groß-Schule gesäubert, die Betten  aufgestellt, das Abendessen bestellt, Ärzte für 
den ersten Gesundheitscheck, ein Sicherheitsdienst, die Registrierung der Flüchtlinge und vieles mehr 
organisiert. 

Bürgermeister Volker Fleige begrüßte die Anreisenden aller drei Busse persönlich, hieß sie Willkommen in 
Menden und wünschte ihnen hier einen angenehmen Aufenthalt, für den die Stadt Menden selber alles tun 
will, bis ihr ständiger Aufenthaltsort geklärt ist.  

Die Aufnahme verlief zügig und reibungslos. 21.30 Uhr waren alle untersucht und  registriert. Sie konnten 
ihre Zimmer beziehen und das Abendessen einnehmen.  

Die Flüchtlinge nahmen das Mendener Willkommen dankbar an. Die Stimmung und der Umgang mitei-
nander waren ausgesprochen freundlich und von gegenseitiger Hilfsbereitschaft geprägt. Heute kamen die 
ersten Wünsche der Flüchtlinge, ihre neue Umgebung selber zu pflegen und in Stand zu halten. So baten 
sie um Besen, um den Schulhof zu säubern. 

Inzwischen meldet sich eine große Spendenbereitschaft aus der Bevölkerung, über die sich die  Stadt 
Menden sehr freut. In der Nikolaus-Groß-Schule selber können keine Spenden entgegen genommen wer-
den. Dankenswerterweise haben sich die namhaften Organisationen MHD (Malteser Hilfsdienst) und SKM 
(Sozialdienst katholischer Frauen und Männer) bereit erklärt, die Spenden aus der Bevölkerung an dem 
bekannten Standort, Körnerstr. 30, in Empfang zu nehmen. Hier herrscht auch die Erfahrung vor, was die 
Menschen in ihrer Situation am dringendsten benötigen.  

Die zentrale Annahmestelle für beide Hilfsorganisationen an der Körnerstr. 30 ist zu folgenden Zeiten ge-
öffnet:  

Freitag 15.00 - 21.00 Uhr (MHD) 
Samstag, 9.00 - 12.00 Uhr (MHD) 
Sonntag: 9.00 - 12.00 Uhr (MHD) 
 
ab Montag täglich: 9.00 - 12.00 Uhr (SKM). 

Bitte wenden Sie sich am besten direkt vor Ort im persönlichen Kontakt an die Damen und Herren in der 
Annahmestelle, wenn Sie etwas spenden möchten. Dadurch ist unmittelbar sichergestellt, dass Spenden 
gezielt für diesen Anlass in Empfang genommen werden können.  

All denen, die bisher geholfen haben und die sich noch einbringen im Rahmen der humanitären Hilfe sei 
an dieser Stelle besonders herzlich gedankt. Die Fa. LIDL unterstützt u.a. in der Weise, dass etliche Le-
bensmittelspenden bereit gestellt werden, die den Menschen ihren Aufenthalt in Menden erleichtern hel-
fen. „Dies und noch vieles Ungenannte an spontaner Hilfeleistung ist vorbildlich“, so Bürgermeister Volker 
Fleige.  


